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Die eigentliche Frage lautet nicht:  
„Wie bekomme ich mehr  

vom Heiligen Geist?“, sondern:  
„Wie kannst du, Heiliger Geist, mehr 

von mir bekommen?“
(Max Lucado)
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„Der Geist des Herrn erfüllt das All 
mit Sturm und Feuersgluten, er krönt 
mit Jubel Berg und Tal, er lässt die 
Wasser fluten“ und in der nächsten 
Strophe heißt es: „Seht in der Nacht 
Verheißung blüht; die Hoffnung hebt 
sich wie ein Lied und jubelt Halleluja.“ 
So heißt es im Lied GL Nr.: 347, das wir 
an Pfingsten laut und mit Freude, und 
hoffentlich auch im richtigen Tempo, 
singen. Doch was ist, wenn der Geist 
wirklich kommt und alles durchein-
anderbringt und neu macht, uns auf-
brechen lässt, wenn wir unsere Kirche, 
unsere Gemeinde nicht mehr wieder 
erkennen. Hätten wir dann lieber ge-
schwiegen und ein anderes Lied ge-
sungen?
Ich glaube, dass wir dann eher den 
Jüngern gleichen, die sich aus Furcht 
vor den Leuten, hinter verschlossenen 
Türen versammelt hatten. Was wer-
den die Leute sagen, bleiben wir lieber 
bei dem, was wir haben, da kennen 
wir uns aus. Doch das Schöne am Hl. 
Geist ist, dass er weht, wo er will. So 
werden die Jünger nicht gefragt, ob 
sie lieber hinter verschlossenen Tü-
ren bleiben wollen, er macht ihnen 
Mut, verwandelt sie, lässt sie raus-
gehen aus dem Gewohnten, lässt sie 
sich den Leuten, vor denen sie Angst 
hatten, stellen. Ohne Angst stellen sie 
sich der Zukunft. Auch wir können 
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Liebe 
Gemeinde,

uns dieser Zukunft stellen, wir kön-
nen sie zwar nicht vorhersagen, aber 
wir können uns vorbereiten, können 
planen, können versuchen zu verste-
hen was auf uns zukommt. Eine gute 
Möglichkeit ist das Synodalforum am 
25.05., bei dem wir uns diesen Fragen 
stellen wollen. „Da schreitet Christus 
durch die Zeit in seiner Kirche Pilger-
kleid“ heißt es weiter in Strophe vier. 
Gemeinsam sind auch wir unterwegs 
als pilgerndes Volk Gottes wie es im 
Text des zweiten vatikanischen Kon-
zils heißt. Für Christen ist Pilgern eine 
Form, sich auf eine spirituelle Reise zu 
begeben. Dabei kann die Pilgerreise 
zum Ziel haben, das eigene Leben und 
den Glauben zu reflektieren sowie sich 
ggf. innerlich spirituell zu erneuern. 
Pilgern kann helfen, eine tiefere Ver-
bindung zu Gott und zu sich selbst zu 
finden und sich für eine aktive Teil-
nahme am christlichen Glauben zu 
öffnen. Christen fühlen sich beim Pil-
gern Gott oft näher. Das sollte auch 
Ziel unseres gemeinsamen Weges 
sein, nicht wehmütig zurückschau-
en, sondern neugierig und mutig um 
die nächste Wegbiegung schauen und 
staunend überrascht sein, was da alles 
auf uns zukommt. Nicht die Struktu-
ren prägen uns, sondern wir prägen 
die Strukturen wie wir sie für unsere 
Zukunft brauchen.
So wünschen wir Ihnen allen ein be-
wegtes Pfingstfest, denn aus der Nacht 
Verheißung blüht, die Hoffnung hebt 
sich wie ein Lied.

Ihr Pfarrer Norbert Mauerhof



4 Freud und Leid // Stadtradeln

Wie im letzten Jahr macht unsere Kir-
chengemeinde mit beim Stadtradeln. 
Eine Aktion bei der es darum geht 21 
Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Wir als Kirche möchten da-
bei aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten.

Wann wird geradelt?
Im ganzen Heidekreis findet das Stadtra-
deln vom 01.05.2024  bis zum 21.05.2024 
statt.

Wie kann man mitmachen?
Einfach App Stadtradeln herunterladen. 
Registrieren kann man sich auf stadtra-
deln.de/registrieren. Das Team Katho-
lische Kirche Walsrode auswählen und 
beitreten.

Stadtradeln 2024
Wie funktioniert das Sammeln  
von Kilometern und Fahrten?
Jede Fahrt und jeder Kilometer, der wäh-
rend der dreiwöchigen Aktionszeit mit 
dem Fahrrad gemacht wird, kann online 
ins km-Buch eingetragen werden oder 
direkt über die Stadtradel-App getrackt 
werden.

Ziel beim Stadtradeln ist es privat und 
beruflich möglichst viel auf Autofahrten 
zu verzichten. Geradelt wird für einen 
starken Klimaschutz, mehr Lebensqua-
lität in den Kommunen und für mehr 
Spaß beim Fahrradfahren.
Also: Anmelden, mitmachen und ge-
meinsam für eine bessere Umwelt ein-
treten.

Nähere Informationen und Hilfe bekom-
men Sie im Pfarrbüro“

Ursula Stibbe
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Erstkommunion am 15. Juni 2024  
um 10:30 Uhr in Walsrode

Antoni Bieniowski
Alicia Kliczkowski
Ellie Johanna Köhn

Filip Pechalski
Finley Pientka

Samuel Pogroszewski

Adrian Pulido Kornetzke
Leila Schünemann
Paul Wodzynski

Erstkommunion am 11. Mai 2024  
um 10.00 Uhr in Benefeld

Fotos: Kirchengemeinde Sankt Maria; Markus Spiske – unsplash.com



6 Patronatsfest 2024

Am Pfingstwochenende feiert die 
Heilig Geist Kirche in Benefeld ihr 
Patronatsfest. Eingeleitet wird das 
Wochenende am Freitag, den 17. Mai 
2024 um 18:00 Uhr mit dem traditio-
nellen Frühlingskonzert. Die Musik-
gruppen der Pfarrei unterhalten ihr 
Publikum mit einem Strauß bunter 
Weisen. Es reicht von Dixi Musik 
der Bläser über Gospel hin zu rocki-
gen Klängen der Band „Kirchenpa-
nik“. Die Zuhörer dürfen auch gerne 
mitsingen, wenn die Gitarren alte 
Schlager spielen. In diesem Jahr gibt 
der neu gegründete Kinderchor sein 
Debut – eine Gruppe, auf die wir uns 
schon freuen. Auch unsere Gäste, 
die Akkordeon Spieler sind wieder 
mit von der Partie.
Nach dem Konzert erwartet alle 
Teilnehmer Essen und Trinken auf 
dem Kirchhof. Wir hoffen auf gutes 
Wetter, damit wir lange bei Gegrill-
tem, Waffeln, Maibowle und ande-
ren Getränken beisammensitzen 
können.

Für den Pfingstsonntag ist eine be-
sondere Messe geplant: Wir wollen 
alle Menschen unserer Gemeinde 
einladen, die keinen deutschen Pass 
haben, unabhängig davon, ob sie 
erst kürzlich zugezogen sind oder 
schon lange zu unserer Gemeinde 
gehören, alle sind willkommen. „… 
und sie redeten in fremden Zungen 
…“ heißt es im Pfingst Evangelium. 
Wir wollen Texte und Fürbitten in 
den Sprachen unserer Gäste hören, 
sei es Italienisch, Polnisch oder Por-
tugiesisch, Spanisch, Französisch 
oder Englisch, …! 
In Zeiten zunehmender Ausländer-
feindlichkeit, Hass und Hetze wol-
len wir einen Gottesdienst feiern 
mit allen, die bei uns leben in Liebe 
und Freundschaft, in Verbunden-
heit und Gemeinschaft. Wir hoffen, 
dass der Heilige Geist bei uns weht 
und uns erfüllt.
Nach der Messe gibt das lokale Lei-
tungsteam Benefeld/Visselhövede 
einen kleinen Sektempfang. 

Foto: Anton Lecock – unsplash.com



WORTGOT T ESGOT T ESFEIERN

Foto: Aaron Burden – unsplash.com

„Gottesdienst“ mal anders
Hl.-Geist-Kirche Benefeld 4. Sonntag im Monat

26. Mai, 09.30 Uhr – 
Benefeld, mit Pauken und 
Trompeten und viel Gesang!
Ein Gottesdienst, der Spaß machen 
soll, mit viel Musik zum Mitsingen 
und Zuhören. Von fröhlichen Lie-
dern mit Gitarrenbegleitung bis zu 
afrikanischen Songs vom Gospel-
chor, umrahmt von festlicher Bläser-
musik.

Wortgottesfeiern 7

Wortgottesfeier in Bad Fallingbostel 
am 04.05.24 und 06.07.24 jeweils um 18.00 Uhr

28. Juli, 09.30 Uhr – 
„Ein Schiff, das sich Gemein-
de nennt...“
Dieses Lied haben wir in den 60er 
Jahren voller Begeisterung gesun-
gen. Ein starkes Bild!
Stellen wir es in den Mittelpunkt 
unseres Wortgottesdienstes.

Foto: Florian van Schreven – unsplash.com



8 Zukunftsräume

Im Bistum Hildesheim läuft zur 
Zeit der Prozess "Zukunftsräume", 
der als Reaktion auf die sich ver-
ändernde Situation der Kirche 
konzipiert wurde. Ziel dieses Pro-
zesses ist es, die pastorale Arbeit 
sowie die Nutzung von Immobi-
lien an die aktuellen Bedürfnisse 
anzupassen. Dies geschieht durch 
strukturierte Phasen, die darauf 
abzielen, gemeinsam getragene 
Entscheidungen über das zukünf-
tige Immobilienkonzept der Pfar-
reien zu entwickeln.
Der Prozess gliedert sich in vier 
klar definierte Phasen: Vorberei-
ten und Klären, Sammeln und 
Sichten, Perspektiven entwickeln, 
Entscheiden und Umsetzen. Jede 
Phase hat spezifische Ziele und 
Meilensteine, die erreicht werden 
müssen, bevor der Prozess in die 
nächste Phase übergeht. Durch 
dieses strukturierte Vorgehen 
wird eine transparente und ge-
meinschaftliche Entscheidungs-
findung innerhalb der Gemeinden 
ermöglicht.
Auch unsere Kirchengemeinde 
nimmt an diesem Prozess seit An-
fang 2023 teil. Das Projekt-Team 

hat jetzt in der ersten Synodalver-
sammlung dieses Jahres, am 27. 
Januar 2024, zu der alle Gemein-
demitglieder eingeladen waren, 
die Ergebnisse der zweiten Phase 
Sammeln und Sichten vorgestellt. 
Anschließend haben sich die Teil-
nehmer über das Gehörte ausge-
tauscht. Dabei wurde die Situation 
in den drei Bereichen: Kommune, 
Pfarrei und Immobilien in den 
Blick genommen.
Bei den Informationen aus der 
Kommune spielen die demogra-
phische Entwicklung, örtliche 
Arbeitgeber, Herausforderungen 
der Gemeinde, die wahrscheinli-
che Entwicklung des kommuna-
len Raums sowie Kooperationen 
und Erwartungen an die Pfarrei 
eine entscheidende Rolle. Die-
se Informationen dienen dazu, 
die Bedürfnisse und Herausfor-
derungen des lokalen Umfelds 
besser zu verstehen und in die 
Entscheidungsfindung über die 
Zukunft unserer Kirchorte ein-
zubeziehen.
In der zweiten Phase wurde auch 
eine Bewertung der Immobilien-
situation in der Pfarrei vorgenom-

Zukunftsräume:  
Abschluss der Phase 2

Foto: iccup – unsplash.com
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men: Instandhaltungsbedarfe, 
Unterhaltungskosten und Ener-
gieeffizienz wurden analysiert. 
Diese Informationen werden zu 
einem späteren Zeitpunkt des 
Projektes eine wichtige Rolle spie-
len, wenn es um die Entscheidung 
über die zukünftige Nutzung der 
Immobilien geht.
Im Hinblick auf die Bestandsauf-
nahme unserer Pfarrei wurden 
die größten Stärken und Heraus-
forderungen in der Pastoral und 
bei den pfarreilichen Gruppen 
in den Blick genommen. Diese 
sind in den Kirchorten je nach 
Zielgruppe und Aktivität sehr 
unterschiedlich ausgeprägt. Alle 
gemeinsam stehen aber vor den 
gleichen großen Herausforderun-
gen, die es zu bewältigen und zu 
nutzen gilt:

• Personalmangel und überpfarr- 
 licher Einsatz: Der Mangel an  
 eigenem Personal und vermehr- 
 ter überpfarrlicher Einsatz stel- 
 len eine Herausforderung dar. 

• Abhängigkeit von Ehrenamtli- 
 chen: Unsere Arbeit hängt da- 
 mit immer stärker von ehren- 
 amtlichem Engagement ab.

• Demographische Verände- 
 rungen: Gleichzeitig fordern ein  
 Rückgang der Mitgliederzahl  

 um 50% bis 2035 und eine al- 
 ternde Gemeinde Anpassungen  
 in unserer Arbeit. 

• Rückgang der kirchlichen Bin- 
 dung: Weniger regelmäßige  
 Gottesdienstbesucher erfordern  
 neue Ansätze, um relevant zu  
 bleiben.

• Wachsender Anteil ausländi- 
 scher Katholiken (über 25%):  
 Wir müssen uns auf die wach- 
 sende Vielfalt und das veränder- 
 te Kirchenbild einstellen. 

• Finanzielle Einschränkungen:  
 Weniger Geld bedeutet sorgfäl- 
 tige Priorisierung der Dinge, die  
 wir uns zukünftig noch leisten  
 können. 

Insgesamt stehen wir vor großen 
Herausforderungen, aber auch 
Chancen, die es gemeinsam an-
zugehen gilt und die wir in der 
kommenden Phase gemeinsam 
herausarbeiten wollen, um eine le-
bendige und relevante Gemeinde 
zu bleiben, die den sich wandeln-
den Bedürfnissen ihrer Mitglie-
der gerecht wird und gleichzeitig 
einen positiven Beitrag zur Gesell-
schaft leistet.

Mechthild Exner-Herforth



10 Heilige Messen und Gottesdienste

Samstag, 04. Mai
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  
Wortgottesfeier
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe

Sonntag, 05. Mai
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 

Mittwoch, 08. Mai
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Donnerstag, 09. Mai
10:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe,  
Christi Himmelfahrt

Samstag, 11. Mai
10:00 Uhr, Benefeld – Erstkommunionfeier
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 12. Mai
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe als  
Familiengottesdienst
15:00 Uhr, Benefeld – Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder

Dienstag, 14. Mai
15:00 Uhr, , Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 15. Mai
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Freitag, 17. Mai
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe 

Samstag, 18. Mai
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 19. Mai
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe für Ge-
meindemitglieder ohne deutschen Pass

11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 

Montag, 20. Mai
10:00 Uhr, Walsrode – Oekumenischer 
Pfingstmontagsgottesdienst in ev. Stadt-
kirche

Mittwoch, 22. Mai
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 25. Mai
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 26. Mai
09:30 Uhr, Benefeld – Wortgottesfeier mit 
Bläsern, Gitarren u. Gospelchor
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 29. Mai
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Donnerstag, 30. Mai,
19:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe,  
Fronleichnam

Samstag, 01. Juni
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe

Sonntag, 02. Juni
10:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  
Fronleichnam

Mittwoch, 05. Juni
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 8. Juni
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Foto:Renáta-Adrienn – www.unsplash.com

Heilige Messen und Gottesdienste
Mai, Juni, Juli
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Sonntag, 09. Juni
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe als  
Familiengottesdienst
11:00 Uhr, Walsrode - Hl. Messe als  
Familiengottesdienst

Dienstag, 11. Juni
15.00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 12. Juni
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Freitag, 14. Juni
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe

Samstag, 15. Juni
10:30 Uhr, Walsrode – Feier der  
Erstkommunion
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 16. Juni 
10:00 Uhr, Bomlitz – Eine-Welt-Fest an 
der Pauluskirche
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 19. Juni
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 22. Juni
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 23. Juni
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 26. Juni
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 29. Juni
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe

Sonntag, 30. Juni
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 03. Juli 2024
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe 

Samstag, 06. Juli
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  
Wortgottesfeier

Sonntag, 07. Juli
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 10. Juli
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 13. Juli
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 14. Juli
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode –Hl. Messe 

Mittwoch, 17. Juli
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Freitag, 19. Juli
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe

Samstag, 20. Juli
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 21. Juli 
09:30Uhr, Benefeld – Hl. Messe 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 

Mittwoch, 24. Juli
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Samstag, 27. Juli
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe

Sonntag, 28. Juli
09:30 Uhr, Benefeld – Wortgottesfeier 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 31. Juli
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
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Was beim letzten Synodalforum am 
27.01.2024 besprochen wurde, kön-
nen sie in dieser Ausgabe im Ar-
tikel „Zukunftsräume“ nachlesen. 
Darauf aufbauend werden wir uns 
beim nächsten Synodalforum am 
Samstag, 25. Mai 2024 von 10:00 bis 
13:00 Uhr in Walsrode mit den He-
rausforderungen auseinanderset-
zen. Wir befinden uns zurzeit in der 
Phase 3 des Immobilienprozesses. In 
dieser Phase sollen Entwürfe, Ideen, 
Erkenntnisse Schritt für Schritt Ge-
stalt annehmen. 

Dazu gehören folgende 
Schritte: 

1. 
Den Hintergrund  
wahrnehmen: 
Auf Grund der Ergebnisse und Ideen 
aus Phase 2 werden zukünftige Auf-
gaben und Herausforderungen 
benannt und mögliche Entwick-
lungslinien, mittelfristige Zielbe-
schreibungen in einem Pastoralplan 
zusammengefasst. 

DAS NÄCHSTE 
SYNODALFORUM

2. 
Kreativ und offen nach 
vorne denken -  
unabhängig von  
Gebäuden: 
Sich fragen wozu sind wir als Chris-
ten und Christinnen da - an diesem 
Ort und in dieser Zeit? Und was wür-
den wir zukünftig tun, wenn wir gar 
keine Immobilien mehr hätten? Sich 
über eigene Träume und Sehnsüchte 
austauschen. 

DIE NÄCHSTEN 
SYNODALFOREN:

Samstag, 25.05.2024, 
10:00 – 13:00 Uhr  
in Walsrode

Samstag, 31.08.2024,
10:00 – 13:00 Uhr  
in Walsrode

Samstag, 30.11.2024,
10:00 – 13:00 Uhr  
in Walsrode
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3. 
Ideen bewerten und 
Schwerpunkte setzen: 
Gesammelte Ideen anhand der Kri-
terien des Bistums für zukunftsfähi-
ge pastorale Initiativen überprüfen. 
Inhaltliche Schwerpunkte der zu-
künftigen Arbeit in der Pfarrei be-
schreiben. Worauf konzentrieren wir 
uns zukünftig? Was tun wir zukünf-
tig nicht mehr? 

4. 
Realitätsangemessene 
Ideen konkretisieren: 
Die gesetzten inhaltlichen Schwer-
punkte der zukünftigen Arbeit in 
der Pfarrei konkret beschreiben: Wer 
tut was, wann und mit wem? Kon-
sequenzen für den Immobilienbe-
stand konkret beschreiben: Worauf 
werden wir verzichten, was bleibt? 
Das ist ein kurzer Überblick über die 
Themen, mit denen wir uns in den 
folgenden Synodalforen beschäfti-
gen werden.

Am Samstag, 25.05.2024 stehen 
die Punkte 1 und 2 im Vordergrund, 
folgenden Fragen wollen wir ge-
meinsam stellen: 

• Stimmen die im letzten Synodal- 
 forum herausgearbeiteten Heraus- 
 forderungen mit unserer Wahr- 

 nehmung überein und können wir  
 uns auf die Wichtigsten einigen?

• Wie können wir die Herausforde- 
 rungen angehen, aber auch welche  
 Chancen ergeben sich daraus?

• Was sind die zentralen Anliegen,  
 Wünsche und Träume in der Pfar-
rei, wenn sie auf die nächsten 5 -7 
Jahre blicken?

• Wir wollen das einmal für die 4  
 kirchlichen Handlungsfelder  
 durchspielen:
 Diakonie - Sorge um die Armen
 Liturgie - Feier der Gegenwart  
 Gottes
 Verkündigung - Weitergabe des  
 Glaubens
 Miteinander - Gemeinschaft un- 
 tereinander und mit anderen

• Wie verbinden sich ihre Anlie- 
 gen, Wünsche und Träume mit  
 den identifizierten Herausforde- 
 rungen? Wo stehen diese mögli- 
 cherweise in Spannung?

Sie werden sich vielleicht fragen, ob 
ich da überhaupt mitmachen darf, 
wo ich doch sonst in der Gemeinde 
nicht engagiert bin. Jeder und jede 
ist eingeladen mitzumachen, sich 
einzubringen und mitzuplanen. Je 
mehr mitmachen, desto besser das 
Ergebnis. Gestalten Sie die Zukunft 
unserer Gemeinde und der Kirche 
mit.

Norbert Mauerhof, Pfr.



14 Gruppen + Ausschüsse

Erstkomunionvorbereitung
Benefeld: Üben der Kommunionkin-
der am 08.05. um 17.00 Uhr; Feier 
der Erstkommunion am 11.05. um 
10.00 Uhr; Dankgottesdienst am 
12.05. um 15.00 Uhr
Walsrode: Vorbereitungstag am 
04.05. um 10.00 Uhr; Familientag 
am 01.06. um 10.00 Uhr; Feier der 
Erstkommunion am 15.06. um 
10.00 Uhr

Firmvorbereitung
Walsrode: Treffen am 26.05. und 
16.06. um 11.00 Uhr 

Musik & Gesang
Benefeld
Gitarrengruppen dienstags ab 16.00 
Uhr (nicht in den Ferien)
Kinderchor dienstags um 17.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)
Gospelchor dienstags um 19.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)
Bläserkreis mittwochs 19.00 Uhr 

Walsrode 
Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Instrumentalkreis: Treffen nach  
Absprache

Taufen
Walsrode: Aylin Carbone am 06.05. 
um 11.00 Uhr; Emma Chacholla am 
25.05. um 12.00 Uhr; Luca Lehmann 
am 25.05. um 15.00 Uhr
Benefeld: Marla Sophie Krüger am 
12.05. um 12.30 Uhr; Hannah Fulde 
am 24.05. um 20.00 Uhr

Seniorengemeinschaft
Bad Fallingbostel: Seniorennach-
mittag nach der Hl. Messe am 08.05. 
und 12.06.
Walsrode: Seniorennachmittag am 
14.05. und 11.6. nach der Hl. Messe

Meditation & Andachten:
Bad Fallingbostel: Maiandachten in 
BaFa am 05.05., 12.05. und 19.05.

Benefeld: Maiandacht am 26.05. um 
18.00 Uhr an der Cordinger Mühle

Krankenkommunion:
Bad Fallingbostel: nach Absprache
Walsrode: nach Absprache

GRUPPEN +
AUSSCHÜSSE
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ANZEIGE

Oekumene:
Walsrode: oekumenischer Pfingst-
gottesdienst am 20.05.um 10.00 Uhr 
in der evangelischen Stadtkirche

Bad Fallingbostel: oekumenischer 
Gottesdienst am 20.05. um 10.00 
Uhr im Megalithpark

Pfarrgemeinderat und  
Ausschüsse:
Bad Fallingbostel: 19.06. Lokales 
Leitungsteam um 19.00 Uhr

Walsrode: 25.05. Synodalforum um 
10.00 Uhr; 05.06. Kirchenvorstands-
sitzung um 19.30 Uhr; 13.06. Lokales 
Leitungsteam um 19.30 Uhr

Benefeld: 19.06. Lokales Leitungs-
team um 19.00 Uhr

Verschiedenes:
Benefeld: 12.05. um 17.00 Uhr Offe-
nes Singen; Kaffeetrinken nach der 
Hl. Messe 12.05., 09.06.; 17.05. Früh-
lingskonzert um 18.00 Uhr

Walsrode: 31.05. Bestattung der 
Sternenkinder um 14.00 Uhr; 30.06. 
Frühschoppen um 12.00 Uhr

Änderungen entnehmen Sie bitte  
„Kirche aktuell“ und der Tageszeitung.

… und eine gute Erholung 
wünscht Ihnen für Ihre  
Ferien- und Urlaubszeit

Ihr Redaktionsteam!

Gesegnete 

Ferien!

Foto: Rikin Katyal – unsplash.com
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PROJEKT-EINE-WELT E. V.
HERZLICHE EINLADUNG ZUM

NN GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT

SSAARR

0000  Uhr

im Stehausschank mit Abstand (im Freien)

Selbstgestrickte 

……  UUNNGGEERREECCHHTT
IISSTT
DDIIEE RREEGGEELL??

Das Thema des Eine-Welt-Festes ist in 
diesem Jahr „Wasser“ mit den  
Unterthemen:
- Klimawandel mit Überschwemmungen  
 und Dürren.
- Wasserverschmutzung mit Plastik in  
 den Meeren und Artensterben.
- Saubere Kleidung mit Wasser- 
 verschwendung für die Kleidungs- 
 herstellung.

Dazu soll es im Vorfeld einige  
Veranstaltungen geben:
- Am Vorabend, den 15.06., ein Vortrag  
 mit Professor Dr. Dr. A. Lohner von  
 Misereor
- Eine Besichtigung der Kläranlage  
 in Bomlitz
- Eine Kleider-Tausch-Börse des  
 Kindergartens und der Schüler der  
 Freien Waldorfschule in Benefeld.

Nach dem Jubiläumsjahr 2023, in dem 
das Projekt-Eine-Welt sein 30-jähriges 
Bestehen feierte, wird in diesem Jahr 
wieder ein Eine-Welt-Fest stattfinden. 
Am 16. Juni um 10:00 Uhr wird der Tag 
an der ev. Paulus Kirche in Bomlitz mit 
einem „ökumenischen Gottesdienst“ 
eröffnet. Danach folgt der „Markt der 
Möglichkeiten“ und das „Essen der Nati-
onen“, ein buntes Treiben mit Informati-
ons- und Verkaufsständen, mit Aktionen 
insbesondere für Familien mit Kindern, 
Workshops, Filmen und Vorführungen, 
mit Musik und Tanz. Das Ende ist nach 
Kaffee und Kuchen für 15:00 Uhr geplant.
Die Erlöse des Festes kommen unserem 
Misereor-Projekt „Christen und Mus-
lime“ in Burkina Faso (Sahel) in Afrika 
zugute, in dem es um Wasserrückhalte-
becken, landwirtschaftliche Entwick-
lung und Kampf gegen die Wüste geht. 
Spenden sind jederzeit willkommen. 
Nach Demonstrationen gegen Rechts, 
gegen Hass und Ausländerfeindlich-
keit wollen wir ein Zeichen setzen, für 

PEW lädt ein zum 
Eine-Welt-Fest 2024 
am 16. Juni

Völkerverständigung, für Integration, 
für ein „Buntes Bomlitz-Benefeld“. Da-
her wollen wir das Fest mit Menschen 
aus aller Welt feiern, insbesondere mit 
Menschen aus dem jesidischen Kul-
turzentrum im Heidekreis, die u. a. für 
uns tanzen und Musik machen werden! 
Freuen Sie sich auf das Eine-Welt-Fest 
an der Paulus Kirche und besuchen Sie 
die Veranstaltungen rund um das The-
ma Wasser.
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Christi Himmelfahrt.
Heilige Messe am 09. Mai um 10.00 
Uhr in Walsrode.

Fronleichnam.
Heilige Messe am 30. Mai um 19.00 
Uhr in Walsrode.
Heilige Messe am 02. Juni um 10.00 
Uhr in Bad Fallingbostel.

Pfingstmontag.
Die Gottesdienste an Pfingstmontag 
werden bei uns traditionell oekume-
nisch gefeiert. 
In Walsrode findet der Gottesdienst  
um 10.00 Uhr in der evangelischen 
Stadtkirche statt. 
In Bad Fallingbostel wird der Got-
tesdienst im Megalithpark auf dem 
Osterberg (Zugang über die Hein-
richstraße) ebenfalls um 10.00 Uhr 
gefeiert.

Oekumenische Andacht.
Mit einer oekumenischen Andacht 
werden am 31.05. um 14.00 Uhr auf 
dem Walsroder Friedhof die Ster-
nenkinder beigesetzt.

Maiandacht.
Die Maiandachten in Bad Falling-
bostel sind wieder sonntags um 
17.00 Uhr am 05., 12. und am 19.05.
Am 26.05. findet die Maiandacht um 
18.00 Uhr an der Cordinger Mühle 
in Benefeld statt. Im Anschluss gibt 
es Leckeres vom Grill.

Flohmarkt in Walsrode.
Wie in jedem Haushalt so auch in 
den Gebäuden unserer Kirche in 
Walsrode hat sich so einiges ange-
sammelt was weg kann. Diese Din-
ge sollen für kleines Geld bei einem 
Flohmarkt am 30.06. ab 12.00 Uhr 
verkauft werden.
Parallel dazu findet der Frühschop-
pen im Pfarrheim statt.

Foto: Peter Kane
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BSt.-Ltg.: Siegrun Kenderesi
Walsrode, Großer Graben 11

Tel. 05161/3644
Email: siegrun.kenderesi@hilo.de

Lohnsteuerhilfeverein
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

www.hilo-hk.de

BSt.-Ltg.: Nadja Kenderesi-Schoch
Dorfmark, Meyerhopsweg 9

Tel. 05163/290466
Email: nadja.kenderesi-schoch@hilo.de

*Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.
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Blumen & Dekoration

Markus Krieger

Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr w
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Seitenzahl

Pfarrer Norbert Mauerhof
Tel.: 05161 / 5787 • Tel.: 01 51 / 70 50 25 45
E-Mail: norbert.mauerhof@ 
bistum-hildesheim.net 

Diakon Klaus Hartwig
Tel.: 0 51 97 / 3 68

Caritas Beratungsstelle
Fritz-Reuter-Straße 3,  
29683 Bad Fallingbostel
Frau Regina Nitsch
E-Mail: nitsch@caritas-hk.de 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 0 51 62 / 9 00 00 56

Küster
Pfarrkirche Walsrode
Matthias Gabel, Tel.: 0 51 61 / 7 26 50
Kirche Bad Fallingbostel  
Kerstin Behrendt, Tel. 0 51 62 / 98 52 24
Elisabeth Krallmann, Tel. 0 51 62 / 66 21
Ursula Marten, Tel. 0 51 63 / 65 12
Kirche Benefeld
Manfred Beckmann, Tel.: 0 42 62 / 45 88
Klaus Hartwig, Tel.: 0 51 97 / 3 68
Edith Sanz, Tel.: 0 51 61 / 4 82 84

Kirche Visselhövede
Grazyna Klunder-Wutke, Tel.: 0 42 62 / 48 34

Kirchenmusik 
Pfarrkirche Walsrode
Sylvia Engwicht , Tel.: 0 51 61 / 63 40
Mechthild Exner-Herforth
Tel.: 01 57 / 72 62 43 55
Kirche Bad Fallingbostel 
Bernward Otto, Tel.: 01 76 93 22 21 63
Kirche Bomlitz-Benefeld
Klaus Hartwig, Tel.: 0 51 97 / 3 68
Bernward Otto, Tel.: 01 76 93 22 21 63
Kirche Visselhövede
Sylvia Engwicht, Tel.: 0 51 61 / 63 40

Pfarrbüro
Sunderstraße 32, 29664 Walsrode
Antonia Tumbrink
Tel.: 0 51 61 / 57 87 • Fax: 0 51 61 / 60 25 44 
E-Mail: kath.Pfarramt.walsrode@freenet.de  
Öffnungszeiten: Di. 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Rendantin
Tanja Weber
E-Mail: tanja.weber@bistum-hildesheim.net 

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte 
Artikel zu kürzen.
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